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alleſche Zeitung hat prompt wie immervor Quartalsſchluß auch n den Vierteljahrswechſel nicht
vorüdergehen laſſen können ohne in Bezug auf die SaaleZtg

nenew verfolgen ſollen unſeMeinung de Mittel zum Zweck mußte dem
einmal ohne temporäre An
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C Die

Meinung herabzuwürdigen
rariſchen Organ das nun eeben nicht exiſtiren zu können ſcheint ein Artikel der

SaalegZtg ſein der veranlaßt wurde durch ein in Nr 483vom e t anläßlich der am 16 Sept ſtattgehabten Ent
hüllung des Wedell Denkmals in Kriegsdorf bei Merſeburg über
dieſen deutſchen Freiheitskämpfer gebrachtes Feuilleton und
welcher an Hart eines Artikels der Gartenlaube vom Jahre
1861 den Geſchichtsforſchern unter unſeren Leſern die Frage zur
Aufklärung überwies ob nicht möglicherweiſe hinſichtlich der
Perſon des durch das Denkmal Geehrten ein Jrrthum obgewaltet
haben könne Dieſer Artikel in dem wir uns mit Abſicht jeder
eigenen Sentenz enthielten erſchien in Nr 446 vom 23 Sept
alſo fieben Tage nach ſtattgehabter Enthüllungsfeier und
erfuhr bereits eine Richtigſtellung in Nr 449 vom 25 Sept
nichtsdeſtoweniger aber vermochte es die Halleſche Zeitung
über ſi zp gewinnen unterm 27 Sept ihren Leſern folgende

eUnwahrheit aufzutiſchen
Am Tage da dieſes Denkmal errichtet und mit einer

rächtigen Feier an der alle Kriegervereine von Nah und
ern theilgenommen eingeweiht wurde konnte es das

hieſige freiſinnige Blatt nicht unterlaſſen einen Artikel
zu bringen der in der Hauptſache beſagt daß Albert v Wedell
gar nicht erſchoſſen worden ſei Die Konſequenz davon bedeutet
alſo nackt herausgeſagt Enere patriotiſche Feier da iſt
Unſinn Vorausgeſetzt ſelbſt daß man bisher eine hiſtoriſche
Unwahrheit verherrlicht hätte daß alſo wirklich Albert
v Wedell nicht mit erſchoſſen worden ſei ſo iſt es trotzdem
elinde geſagt eine nicht geringe Taktloſigkeit am

Vorabend der Denkmalsweihe dies zu veröffentlichen
Dieſe Taktloſigkeit wird aber direkt zur Beleidigung aller Feſt
theilnehmer und Feiernden wenn eine Großſtadt Zeitung eine
ihr zugehende derartige Notiz ohne ſie auf ihre Richtigkeit zu
prüfen mit hämiſcher Freude aufnimmt trotzdem ſie ſich nach
kurzer Nachfrage bei Hiſtorikern oder anderen gelehrten
Perſonen deren es in unſerer Gelehrtenſtadt wahrhaftig nicht
wenig giebt von der Falſchheit ihrer Nachricht bald überzeugen
konnte

Selbſt wenn man den immerhin augenfälligen Widerſpruch außer
Betracht läßt der darin liegt daß die Halleſche Zeitung einmal
das Erſcheinen des betr Artikels auf den Tag der Enthüllungs
feier und wenige Zeilen danach auf den Vorabend verlegt
wird man unſchwer aus der Notiz im Vergleich mit den ein
leitend angeführten Thatſachen zu der Anſicht gelangen müſſen
daß hier mit größter Leichtfertigkeit wenn nicht gar wider
beſſeres Wiſſen von dem agrariſchen Organe eine Be
hauptung aufgeſtellt zvurde zu dem offenſichtlichen

wecde die Saale Zeitung herabzuwürdigen und ihr
bſichten unterzuſchieben die ihr ſo fern gelegen haben daß nur

ausgeſuchte Bosheit auf ſolche Anſchuldigungen verfallen konnte
Die Halleſche Zeitung war in der Lage ſich in jedem
Augenblicke zu vergewiſſern ob ihre Behauptungen bezügl
des Datums unſerer Veröffentlichungen den Thatſachen ent
ſprächen und ſie war um ſo mehr verpflichtet dies zu thun als
gerade dieſes Datum wie aus der Notiz hervorgeht ihr
Urſache geweſen iſt uns die beleidigenden Unterſtellungen und
Vorhaltungen zu machen die in dem oben wiedergegebenen Pafſus
enthalten ſind und deren ſie ſich ſelbſt bei der Wiedergabe der ihr von
uns aufgenöthigten Berichtigung in Nr 458 nicht entäußern kann
Wenn wir nun auch im allgemeinen auf dem Standpunkte ſtehen
daß es keineswegs eine Ehre ſein kann ſich mit einem Gegner
beſchäftigen zu müſſen deſſen Waffen die Unwahrhaftigkeit und
deſſen Schild nichts weiter als Arroganz und Eigendünkel ſind
ſo glaubten wir doch an dieſem Beiſpiel wieder einmal darthun
zu ſollen zu welchen Praktiken die Halleſche Ztg greifen
muß um die Aufmerkſamkeit des Publikums auf ſich zu lenkenPrattiken welche alle diejenigen verabſcheuen die in der Lage
ſind mit en Waffen zu kämpfen Daß wir mit unſeren
Veröffentlichungen lediglich die Abſicht verfolgten zur Auf
klärung eines hiſtoriſchen Zweifels beizutragen wird jeder er
kennen der vorurtheilslos an die Prüfung jener Artitel her
antritt und er wird gleich uns vergebens das Faſſungs
vermögen jener Menſchen zu ergründen ſuchen welche in der
rein ſachlichen Erörterung geſchichtlicher Fragen angeblich eine
Beleidigung ihrer Gefühle erblicken Wie wir überzeugt
ſind daß jene ſeltſame Klaſſe von Jndividuen nur in der
Phantaſie der Halleſchen Zeitung exiſtirt und von ihr
ins Treffen geführt wurde um ihr Helfershelfer
bei der allvierteljährlich fälligen Selbſtbeweihräucherung auf
Koſten der Saale Zeitung zu ſein ſo leben wir auch der Ge
wtßheit daß die regelmäßige Wiederkehr ſolcher unmotivirter
Ausfälle mit der Zeit ſelbſt diejenigen ſtutzig machen muß die
bisher noch nicht zu erkennen vermochten daß Methode darin
liegt und auch ſie werden dann mit uns der Meinung ſein daß
man es ruhig der Zeit überlaſſen und abwarten kann bis ſich
Unlauterkeit und Unwahrhaftigkeit allmälig ihr eigenes Grab
bereitet haben

en ren Graf Blumenthal, derſchon ſeit einiger Zeit fortwährend kränkelt hat neuerdings mit einer
ernſtlichen Erkrankung zu ſchaffen Jn ſeinem Befinden iſt wie
verlautet eine erhebliche Verſchlimmerung eingetreten Der
greiſe Stratege genießt jedoch im Hanſe ſeines Schwiegerſohnes
des Generalleutnant v Oettinger die aufopferndſte Pflege

Geheimrath Profeſſor Dr Arndtſ tritt mit dem
heutigen Tage aus ſeiner bisherigen amtlichen Thätigkeit als Juſtitiar
und ſtellvertretender Berghauptmann des Oberbergamtes Halle
zurück um binnen kurzem nach Königsberg überzuſiedeln wo er
einem Rufe folgend an der dortigen Univerſität als Nachfolger
des nach Bonn verſetzten Profeſſors Zorn eine ordentliche
Profeſſur der Staatswiſſenſchaften übernehmen wird Jn ſeinem
Doge auch in vielen anderen freiwillig übernommenen
bliegenheiten hat Geheimrath Arndt eine vielſeitige erſprieß

liche Thätigkeit entwickelt Hervorragendes geleiſtet und Neues
geſchaffen So verliert die Norddeutſche Knappſchafts Penſions
Kaſſe Jnvaliditäts und Altersverſicherungs Anſtalt 33 in
ihm nicht nur ihren Begründer und Aüuſſichtskommiſſar
ſondern auch einen warmen en und Förderer Auch
für ſämmtliche Knappſchaftskaſſen des Oberbergamtsbezirks
Halle war Geheimrath Arndt als Uufſichtskommiſſar thätig
Daneben lag ihm der Vorſitz bei verſchiedenen Schiedsgerichten
der Arbeiterverſicherung ſo bei der Norddeutſchen Knappſchafts
Penſionskaſſe bei der Königl Eiſenbahn Direktion Halle bei
der landwirthſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft ſowie dis zu der
mit Beginn dieſes Jahres erfolgten Einführung territorialer

Schiedsgerichte auch bei dem Schiedsgerichte für Jnvaliditäts
und Altersverſicherung für die Stadt e und den Saalkreis
ob Trotz dieſer vielen Funktionen fand Geheimrath Arndt
noch Zeit an der Univerſität zuerſt als Privatdozent ſpäter als
außerördentlicher Profeſſor Vorleſungen über Bergrecht undStaatsrecht zu halten ſowie eine erfolgreiche terariſche
Thätigkeit zu entfalten Jn letzterer Beziehung ſei er
wähnt daß ſein Kommentar zur preußiſchen Verfaſſung wie auch derjenige zur Reichsverfaſſung mit

1 Beiblatt zu Nr 459 der Saale Zeitung

und Anerkennung den haben
und Tauſenden von Gerichts und Verwaltungsbeamten als be
währte Quelle der Belehrung dienen Demnächſt wird in der
bei Hering Berlin erſcheinenden Encyklopädie des Rechts das
Staats und Verwaltungsrecht von Geheimrath Arndt bearbeitet

erausgegeben werden von dem binnen kurzem auch eine um
angreiche Darſtellung des Staats und Verwaltungsrechtes des

eutſchen Reiches veröffentlicht werden wird Nicht unerwähnt
darf bleiben daß ſ Geheimrath Arndt den Vorſitz in dem
Schiedsgericht betreffend die Häuſer Entſchädigungen in Eisleben
eführt und den großen Enteignungsbeſchluß in Sachen der

ansfelder Kupferſchieferbauenden Gewerkſchaft verfaßt hat
Sein Scheiden aus Halle wird beſonders auch von dem hieſigen
Preußiſchen Beamtenverein bedauert den er ein Jahrzehnt hin
durch geleitet hat

Mit der Anlegung einer Waſſerleitung für
den Weinberg in Halle Cröllwitz wird ſich die heutige Stadt
verordnetenſitzung zu beſchäftigen haben Da die Stadt durch
den Eingemeindungsvertrag zur Einrichtung einer Waſſerleitung
in jener Gegend verpflichtet iſt dürfte der Bewilligung der ge
forderten 6500 M nichts im Wege ſtehen

Die Würfelwieſe ſoll laut Magiſtratsbeſchluß nicht
wieder verpachtet werden ſondern von jetzt ab ausſchließlich der
Stadtgärtnerei zu geeigneter Pflege übergeben werden eine
Anordnung die gewiß auch von der Mehrheit der Stadt
verordneten Verſammlung die ſich hente mit der Sache zu be
ſchäftigen haben wird als richtig anerkannt werden dürfte Das
Beſchädigen der Buſch und Baumpflanzungen und der Wege
durch das Befahren mit ſchweren Wagen während der Heuernte
ſowie das Aufbringen von übelriechendem Dünger wodurch den
Spaziergängern alljährlich längere S die dortige Gegend
d wurde haben zu dieſem Beſchluſſe des Magiſtrats
geführt

Zum Controleur der Gerichtskaſſe iſt an Stelle
des verſtorbenen Rechnungsraths Lemme Sekretär Krüger
vom königl Amtsgericht ernannt worden

Zum Oberlehrerſ iſt der Kandidat des höheren Schul
zw arl Born am Stadtgymnaſium in Halle a S ernannt
worden

Die Selterwaſſerbudeſ vor dem Rathskellergebäude
die von Anfang an von der Bürgerſchaft als deplazirt betrachtet
wurde muß nun doch ihren jetzigen Standort wechſeln Es ſoll
ihr ein Platz gegenüber der Schmeerſtraße angewieſen werden
Hoffentlich bleibt die Stadtverordneten Verſammlung auf ihrem
gefaßten Beſchluſſe betreffs der Platzveränderung beſtehen
Zwar iſt auch der neue Standort keineswegs ein beſonders
glücklicher doch fallen gegen ihn die Hauptgründe fort die man
gegen den jetzigen Platz mit vollem Rechte anführen konnte
Daß man die Selterwaſſerhalle überhaupt auf den Markt ge
ſtellt hat iſt an ſich bedauerlich genug Solche Buden läßt man
ſich allenfalls als Verzierung irgend einer unſchönen Ecke ge
fallen nicht aber als Verunzierung eines in gleicher charakte
di en Schönheit nicht allzu häufig anzutreffenden Markt
platzes

Straßenbahn und S,tadtbahn Die Fahrgeld
Einnahmen der Straßenbahn ünd der Stadtbahn betrugen
in den verfloſſenen Monaten

Halleſche Straßenbahn

weite Verdreit

1900 gegen 1899
geben 20,384 10 M 13,233 30 alſo 7150 80 M
ebruar 18,489 20 12,087 70 6401 50März 19,908 40 14,201 26 5707 20

April 23,853 580 20,166 30 3667 20
Mai 24,200 70 25,673 40 1472 70Juni 28,715 80 22,875 10 5840 70Juli 29,04280 25 84480 3157 50
Auguſt 26,386 40 23,912 10 2474 30
Septbr 24,794 10 20,595 30 4198 80

Zuſammen 215,774 50 M 178,609 20 M alſo 37 165 30 M

Stadtbahn Halle
egen 1899

D

1900
Januar 38,157 24 M 34,330 31 alſo 3826 93 M
Februar 33,784 02 30,273 43 3510 59März 37,685 11 35,19621 2488 90
April 43,985 35 38470 6 551473
Mai 44,408 96 45,735 580 188634Juni 52,872 64 42,342 48 10,530 16

Juli 55,679 51 48,509 58 716993
Auguſt 498,167 96 46,615 96 2582 00
Septbr 58,585 29 48,389 086 5186 26

Zuſammen 409,326 08 M 369 922 92 alſo 39,403 16 M

Wichtig für vom Militärdienſt dispenſirte Er
alen Es iſt in letzter Zeit vorgekommen daß Militär
mannſchaften die infolge von Reklamationen als Ernährer hilf
loſer Familien erwerbsunfähiger Eltern oder Geſchwiſter un
entbehrliche Stützen der Eltern 2c vorzeitig aus dem aktiven
Militärdienſt in die Heimath entlaſſen worden ſind dort ihrer
Unterſtützungspflicht nicht nachkommen ohne daß ihre Wieder
einziehung zum aktiven Dienſte in die Wege geleitet wird Der
Miniſter des Jnnern bringt deshalb ſeinen nachgeordneten Be
hörden die Beſtimmungen des Reichsmilitärgeſetzes in Erinnerung
wonach ein Berückſichtigter wenn er ſich der Erfüllung des
Zweckes entzieht der ſeine Befreiung vom Militärdienſt herbei
geführt hat vor Ablauf des Jahres in dem er das 25 Lebens
jahr vollendet nachträglich ausgehoben werden kann und daher
zu gewärtigen hat ſofort wieder eingeſtellt zu werden Die
Ortsbehörden ſind angewieſen worden Fälle der hier in Rede
ſtehenden Art ſobald ſie zu ihrer Kenntniß gelangen den vor
geſetzten Behörden zur weiteren Veranlaſſung anzuzeigen

Ein Chinafreiwilliger an ſeinen Vater KanonierWanke von der 2 Batterie des ſchweren Feldhaubitzen Regiments
hat von Port Said aus wo der Dampfer Roland auf dem
ſich W befindet am 19 September einen etwa fünfſtündigen
Aufenthalt hatte an ſeinen in Halle wohnenden Vater einen
Brief geſchrieben in dem er ſeine Lieben über ſein Befinden be
ruhigt Mir geht es, ſo ſchreibt er ſoweit ganz gut und das
Leben an Bord geht früh um 7 Uhr Früdſtück dann zwei
Stunden Exerziren Freiübungen oder Griffekloppen auch Ziel
übungen oder Scharfſchießen und dann Appell oder ſonſt ein
i Um 12 Uhr giebt es Mittagbrot Suppe Kartoffeln
riſches oder Salzfleiſch und Kompott Um 4 Uhr erhalten wir

Kaffee mit Cakes Schiffszwieback und um 7 Uhr Abendbrot
welches aus einer Suppe mit Fleiſch und Kartoffeln oder Kohi
oder ſonſt etwas gekocht ſowie aus Thee mit Brot und Butter
beſteht Wir bekommen reichlich und gut Die Fahrt war
bis hierher ſehr gut und intereſſant Unſer nächſter Anlaufs
hafen iſt Colombo auf der Jnſel Ceylon wo wir vorausſichtlich
ſechs Tage Aufenthalt haben ſollen Grämt und weinet
nicht über mich, ſchreibt der junge Krieger dann weiter denn
ich bin gut aufgehoben Komme ich wieder dann iſt es gut
dann hat man was geſehen und bleiben wir na ſo ruhe ich
eben in fremder Erde Aber Gott wird ſchon helfen Das
hoffen auch wir Möge dieſem tapferen Jungen wie allen ſeinen
braven Kameraden der Muth und das Gottvertrauen bewahrt
bleiben dann wird ſie gewiß ein glückliches Geſchick als ſieg
reiche Helden zurückführen in die Arme ihrer Vieben

Fernſprech Automat Zur Erleichterung des Fernr reche iſt in dem linksſeitigen Gange vor dem e
chaltervorraum des Poſtamts 1 hierſelbſt Gr Steinſtr 72

ein FernſprechAutomat aufgeſtellt welcher am 1 Oktober in

1 Atober 1900

Betrieb genommen wird Der Sprechverkehr iſt nur mit ſolchen
Theilnehmern zugelaſſen welche an die Vermittlungsämter in

alle Halle Trotha und Ammendorf Radewell angeſchloſſen ſind
er Anruf des Vermittlungsamts erfolgt ſelbſtthätig durch Ab

heben des Hörers Nach Abheben des Hörers wird der Geld
einwurf oben rechts neben dem Mikrophon zur Einlegung
der Sprechgebühr frei Die Gebühr ein Zehnpfennigſtück für
ein Ortsgeſpräch zwei Sehupfennigtn a für ein Vorortsgeſpräch
darf erſt dann in den Geldeinwurf geſteckt werden wenn das
Vermittlungsamt hierzu aufgefordert hat Jm übrigen iſt die
auf der Vorderſeite des Automaten angebrachte Anweiſung über
d ehranch behufs Vermeidung von Störungen genau zu

eachten

Privatbriefkäſten an den Wohnungen bieten den
Wohnungsinhabern Vortheile die leider immer noch nicht

gewürdigt werden Nicht allein daß ſich durch ſie die
eſtellung gewöhnlicher Briefſendungen ſchneller vollzieht alswenn der Vrieſttäger erſt warten muß bis ſich die Thür öffnet

und ihm die Briefe uſw perſönlich abgenommen werden iſt dem
Wohnungsinhaber auch die Möglichkeit gegeben die oft unwill
kommenen perſönlichen Störungen zu vermeiden Es müßte
deshalb zur Gewohnheit werden ſchon in den Plänen für Neu
bauten auf die Ausſtattung der Wohnungen mit Briefeinwürfen
Bedacht zu nehmen Briefkäſten in der vielfach gebräuchlichen
kleinen Form ſind nicht empfehlenswerth da ſie keinen Raum
zur Aufnahme größerer Druckſachen und von Zeitungen bieten
weckmäßiger ſind ſolche mittlerer Größe Am beſten und ein
achſten wird der Hausbeſitzer aber für ſeine Miether ſorgen
wenn er in den Korridorthüren einen zu einem hinlänglich großen
Kaſten führenden Spalt durch welchen Brieſſendungen und
Zeitungen ne werden können anbringen läßt Eine
derartige Einrichtung empfiehlt ſich um ſo mehr als hierdurch
die bei einem Wechſel der Miether durch das Entfernen und
Anbringen der Briefkäſten an der Thür oder den Wänden ent
ſtehenden Beſchädigungen vermieden werden Die Ausſtattung
einer Wohnung mit ſolchen Briefkäſten iſt für das Publikum und
die Poſt von großem Nutzen

Ein ſeltenes Jubiläum beging heute der Maſchinen
meiſter Albert Laue Ein Vierteljahrhundert iſt verſtrichen ſeit er in
dem Hoffmann ſchen Hauſe Kl Brauhausſtr 10 zur Miethe wohnt
Bei den hentzutage immer mehr in die Erſcheinung tretenden
Kontraſten zwiſchen Miethern und Vermiethern iſt das jeden
falls ein erfreuliches Zeichen guten Einvernehmens

Gewerbliche Zeichenſchule Am Sonnabend hielt
Herr Direktor Brumme vor ſeinem Lehrerkollegium und vor
den zahlreich erſchienenen Schülern und deren Angehörigen in
der Aula Oleariusſtr 7 einen Vortrag über Paris in welchem
er in überaus ſeſſelnder Weiſe die Hauptſehens würdigkeiten der
franzöſiſchen Hauptſtadt behandelte Am 20 Oktober gedenkt
Herr Direktor Brumme feinen zweiten Vortrag zu halten der
ſpeziell die Weltausſtellung und im beſonderen auch das gewerb
liche Schulweſen derjenigen fremden Länder die auf der Welt
ausſtellung vertreten waren behandeln ſoll Zu dieſem Vortrag
hat jedermann Zutritt Jm Anſchluß an den Vortrag fand die
Verkündigung der im verfloſſenen Sommerſemeſter den einzelnen
Schülern zuerkannten Auszeichnungen ſtatt Es erhielten
Belobigungen die Schüler Willy Bierbrauer Willy
Böhme Arthur Fietſch Franz Nary Otto Thieme
Hermann Zeidler Lobende Erwähnungen WillyAlbrecht Kurt Schütz Oskar Spott Ernſt Trebeſius
Herr Direktor Brumme ermahnte die jungen Leute auch in
Zukunft fleißig und ſtrebſam zu bleiben Die Anſtalt wurde
im verfloſſenen Sommerſemeſter von 67 Schülern beſucht Das
Winterſemeſter beginnt am 14 Oktober Anmeldungen werden
am 11 12 und 13 Oktober in Klaſſe 28 der Anſtalt entgegen
genommen Nach Ablauf des Winterſemeſters wird die Schule
vorausſichtlich ihr neues Heim in der Gutjahrſtraße beziehen
Der Lehxplan wird eine bedeutende Erweiterung erfahren
außerdem wird vom Tage der Eröffnung ab die Anſtalt den
Namen Gewerbe und Handwerkerſchule führen

Stadttheater Aus dem Bureau des Stadttheaters wird
uns geſchrieben Der neu engagirte Baritoniſt Herr Art hur
Voigt vom Hoftheater in Altenburg tritt am Dienstag zum
erſten male auf und zwar in der Titelrolle der komiſchen Oper
Der Barbier von Sevilla Die Beſetzung der

Oper iſt die vom Vorjahre bekannte die muſikaliſche Leitung hat
Kapellmeiſter Dr Kunwald Den Schluß des Abends bildet
das am Sonntag wieder ſo beifällig aufgenommene Ballet

Sonne und Erde roth 18 Am Mittwoch debütirt die
neu engagirte muntere Liebhaberin Frl Frieda Runge vom
Stadttheater in Hamburg Zur Auffübrung gelangt das Luſtſpiel
Die berühmte Frau, vorher Liebesträume

Das Walhallatheater beginnt heute Montag einen
gänzlich neuen Spielplan

Jm Apollotheater gelangt heute ein gänzlich neuer
Spielplan zur erſten Aufführung Beſonders hervorgehoben ſei
die optiſche Berichterſtattung durch auf Wunſch des Kaiſers und
auf Veranlaſſung des Reichsmarineamts in China aufgenommene
lebende Photographien

Mit der goldenen Medaille und einem Ehren
diplom dem höchſten Preiſe wurden die Fabrikate der
renommirten Firma F Herbſt Co auch auf der jüngſten Aus
ſtellung in Straßburg i E ausgezeichnet

Der todte Elephant aus dem Leipziger Zoologiſchen
Garten iſt wie wir bereits vor einigen Tagen mittheilten von
einem hieſigen Zoologiſchen Jnſtitut erſtanden worden Der
Käufer iſt der Beſitzer der Zoologiſchen Lehrmittelanſtalt
Herr Wilhelm Schlüter nicht Konſervator der zwei ſeiner
Konſervatoren nach Leipzig geſchickt hat mit dem Auftrage dentodten Dickhäuter abzuhäuten und die Knochen vom sSleſſch zu

befreien alſo zum Skelettiren herzurichten
Zigeunerhauptmann Watoſch wird nun wohl doch

blos mit einem blauen Auge davonkommen denn in der Straf
ſache wider ihn iſt unnmehr eine Entſcheidung dahin getroffen
worden daß das Perfahren wegen Ehebruchs und wegen Ver
führung einer Minderjährigen einzuſtellen und dafür Anklage
wegen Entführung einer Minderjährigen zu erheben iſt Dieſer
Anklage wird wohl aber Watoſch durch die Heirath vorbeugen

Mehrere Diebſtähle wurden in den letzten Tagen
verübt Jn der Gr Klausſtraße wurden goldene Damenuhren
desgleichen Kette Klemmer und zwei Ringe im Eiſenbahn
direktionsgebände ein eiſerner Keſſel im Werthe von 6 in
der Böckſtraße 50 M baar und auf dem Marktplatz ein
Portemonnaie mit 9 M Jnhalt ſowie auf den Gr Berlin und
in der Königſtraße je ein Näckelſchild geſtohlen

Die gerichtliche Obduktion der Leiche des Priva
tiers Herrn Ferdinand Götze der wie ſ Z mitgetheilt
auf dem Markt in der Dunkelheit über ein paar aufgeriſſene
Trottoirplatten geſtürzt iſt hat ergeben daß Genickbruch die
Todesnrſache geweſen iſt

IFolgenſchwerer Leichtſinn Während einer Neckerei
entfuhr der Frau des Arbeiters Sch in der Raffinerieſtraße ein
Meſſer und traf unglücklicherweiſe das Geſicht des Mannes Es
entſtand dadurch eine buchſtäbliche Durchſchneidung der linken
Geſichtshälfte ſo daß der Bedauernswerthe nach Anlegung eines
Nothverhandes in die Klinik gebracht werden müßte

Das leidige Spielen mir e elam Sonnabend in Morl beinahe ein ſchweres Unglück
Die 3 und 4 Jahre alten Kinder des Arbeitvon v auf Arbeit befindlichen Eltern in dergerufen

waren

a
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Ausgaben mit 2098 82 M gegenüber ſo daß auch dieſes Jahr

ſchloſſenen Wohnung allein gelaſſen worden Von Langeweile
geplagt machten ſie ſich über die Streichbölzer her und ſetzten
ein Veit in Brand Jn ihrer Angſt flüchteten ſie dann in ihr
eigenes Bett und verkrochen ſich Durch Nachbarn wurde der
Brand rechtzeitig entdeckt und die Kinder die dem Tode nahe
waren gerettet Nach eifrigen Bemühungen gelang es die
bereits bewußtlos gewordenen Kinder wieder zu ſich zu
bringen

Ein netter Ehemann Jn der Trunkenheit und im
2 warf der Arbeiter Pf am Freitag ſeiner Frau mit voller
Lucht eine gefüllte Bierflaſche en das linke Knie welches

derartig verletzt wurde daß ſich die Frau in kliniſche Behandlung
begeben mußte

Blutvergiftung Der achtjährige Otto Klette hatte ſich
vor einigen Tagen mit einer Stecknadel in die rechte Hand ge
ſtochen wodurch eine Blutvergiftung eintrat Der Knabe mußte
in der Klinik operirt werden

Unfälle Am vergangenen Sonnabend ſtürzte der acht
jährige Maurerſohn Karl Müller 2 Meter hoch von einer Leiter
herab er erlitt einen Bruch des Beckens Einen Bruch des
linken Oberarmes zog ſich am Sonnabend nachmittag beim
Haſcheſpiel der 10jährige Rudolf Wolf infolge eines Sturzes
zu Sonntag nacht ſlürzte der 16jährige Vermeſſungsgehilfe
Max Gottſchalk ſo unglücklich vom Bordſtein daß er ſich
einen Bruch beider Knochen des linken Vorderarmes zuzog
Der 7jährige Dienſtmannsſohn Walter Reum erlitt bei einem
Sturz einen Bruch des linken Ellbogens Die Verletzten
befinden ſich in kliniſcher Behandlung

Verbrüht Das dreijährige Söhnchen des Oekonomen
Voigt in Trotha ſpielte auf dem Hofe neben einer mit kochend
heißem Waſſer gefüllten Waſchwanne fiel hinein und erlitt am
ganzen Unterkörper erhebliche Brandwunden

Todesfälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben
in Halle S 48 Perſonen einſchl 7 in hieſigen Krankenhäuſern
verſtorbener Orisfremden und zwar an Kenchbuſten 2 Brech
durchfall 4 Scharlach 2 Lungentuberkuloſe 5 Wunderyſibel 1
Krebs 2 Schwäche 6 Zuckerharnruhr 1 Darmkatarrh 5 Genick
bruch 1 Mittelohreiterung 1 Schlagfluß 1 allgem Tuberkuloſe 2
Eierſtocksgeſchwulſt 1 Ueberſahren Spondilitis 1 Lungen
ſchlag 1 Maſtdarmkrebs 1 Wirbelbruch 1 Lungenentzündung 3
Herzlähmung 1 Schlaganfall 1 Herzfehler 1 Lungenkatarrh 1
Selbſtmord 1 Diphtheritis 1

n Halle N verſtarben 22 Perſonen einſchl eines in einemvie Krankenhauſe verſtorbenen Ortsfremden und zwar an

erzfehler 1 Herz und Lungenlähmung 1 vorgeſchrittenem
reös des Maſtdarms 1 Darmkatarrh 1 progreſſiver Paralyſe 1

Selbſtmord durch Erſchießen 1 Krämpfen 2 Lungenentzündung 3
Lungenſchwindſucht 3 Herzleiden 1 Altersſchwäche 1 eingekl
Leiſtenbruch 1 akuter Nierenentzündung 1 Lungenbrand 1
Magenkrebs 1 Selbſtmord durch Ertrinken 2

Vereine und Verſammlungen
Der erſte kommunale Wahlbezirksverein hält

ſeine Monatsverſammlung am nächſten Mittwoch im Raths
keller ab Auf der Tagesordnung ſtehen u a Jahresbericht
Rechnungslegung und Vorſtandswahl

Litterariſche Geſellſchaft Jn der am Sonnabend
n den Kaiſerſälen abgehaltenen Generalverſammlung erſtattete

zunächſt Herr Rechtsanwalt Riecke Bericht über das verfloſſene
5 Vereinsjahr Die Mitgliederzahl 136 ordentliche und 38 außer
ordentliche hat ſich auf dem gewohnten Status gehalten da
gegen iſt in den Leiſtungen des Vereins inſofern ein Aufſſchwung
zu verzeichnen als 13 Vortragsabende gegen 11 im Vorjahre
geboten wurden an denen den Mitgliedern die Bekanntſchaft
namhafter auswärtiger Autoren vermittelt wurde Außer einer
allgemeinen Heine Feier trat die Geſellſchaft noch durch Be
theiligung an der glänzend verlaufenen Proteſtverſammlung gegen
die lex Heinze an die Oeffentlichkeit Die Einrichtung der Ge
ſellſchaftsabende die aus den früheren Herrenabenden hervor
gegangenſſind hat ſich gut bewährt und ſoll daher auch fernerhin
beibehalten werden An die Berichterſtattung die ein Bild ziel
bewußter erfolgreicher Arbeit bot ſchloß ſich die Rechnungs
legung Einer Geſammteinnahme von 2538 10 M ſtehen die

mit einem Ueberſchuß von 439 28 M abſchließt der auf neue
Rechnung vorgetragen wurde Nachdem ſodann dem Vorſtandfür die Leienng und finanzielle Verwaltung Decharge ertheilt

ſowie der Dank der Generalverſammlung ausgeſprochen war
ſchritt man zur Neuwahl Dieſe ergab mit abſoluter Majorität
die Wiederwahl des bisherigen geſchäftsführenden Ausſchuſſes
der ſich wie folgt zuſammenſetzt Dr Agnes Goſche Rechts
anwalt Riecke Max Petzold Prof Dr Suchier Verlags
buchhändler Tauſch

Für die Verſammlung des Deutſchen Fröbel
Verbandes, die wie wir berichteten vom 8 Oktober d J
in Dresden ſtattfindet wird jetzt die Tagesordnung bekannt
gegeben aus der wir das folgende hervorheben Am 5 Oktober
abends allgemeine öffentliche Verſammlung in der Frl Mecke
Kaſſel über Fröbel s Bedeutung für die Frauen und
Frl Hertzſch Dresden über die Geſchichte der
Dresdener Kindergärten ſprechen werden Am
6 Oktober werden die Spiele des Gemeinnützigen Vereins vor
geführt und am Nachmittag erfolgt ein Ausflug nach dem Haide
park Jn der abends ſtattfindenden 1 Verbandsverfſammlung
wird der Vorſitzende Prof Dr Pappenheim Berlin den Ver
bandsbericht geben worauf ein Vortrag von Pr Steglich Dresden
über Fröbel s Erziehungsmethode in ihrer neueſten philo
ſophiſchen Begründung durch Frohſchammer folgt Der Sonntag
vormittag iſt für den Beſuch der Ausſtellung und die Vorführung
von Kinderbeſchäftigungen beſtimmt Für die am Nachmittag
ſtattfindende II Verbandsverſammlung ſind als Verhandlungs
gegenſtände angeſetzt Der Unterricht im erſten Schul
jahr Ref Ortsſchulinſpektor und Rektor Henck Rothenditmold
und Das Spiel als Erziehungsmittel Seminar
vorſteherin Frl A Hartmann Leipzig Jn der III Ver
bandsverſammlung Montag vormittag wird Prof Dr Hohl
feld über Fröbel s Vermittelungsgeſetz und Fräul
Joh Wilborn Schwerin i M über die Frage Wieſteht
die Kindergärtnerin zum Studium der Pſychologie
ſprechen Für den Nachmittag iſt ein Ausflug nach Meißen
geplant

Die Sektion XII der Fuhrwerks Berufs
genoſſenſchaft Reg eBez Merſeburg hielt geſtern nach
mittag im Central Hotel ihre Herbſtverſarnmlung ab in
welcher die Herren Pfannenberg als Delegirter und
Dehoff Halle als Erſatzmann für die Genoſſenſchafts
verſammlung gewählt wurden Jn den Sektionsvorſtand wurden
die Herren Dehoff Halle mit Handwerg Querfurt als
Erſatzmann und Lippert Halle mit Hörning Wippra als
Erſaßmann bis 1 Oktober 1802 und in das Schiedsgericht Herr
Remmicke Halle als Beiſitzer mit C Giebler Trotha und
Beer Halle als Erſatzmänner bis 1 Oktober 1904 gewählt

Der deutſche Verein gegen den Mißbrauch
geiſtiger Getränke welcher in dieſen Tagen in Dresden
ſeine Jahresverſammlung abhielt beſchloß im Anſchluß an einen
Vortrag des Geheimraths Prof Dr Fiedler Dresden überDie Wirtung des Alkohols auf den menſchlichen Organismus
im Spiegel der vierzigjährigen Erfahrung eines Haus und
Krankenhausarztes, an die deutſchen Militärbehörden die Bitte
zu richten Branntwein in die Kaſernen nicht einführen und in
den Kantinen nicht verkaufen zu laſſen wie das bereits bei dem
16 Armeecorps der Fall iſt Ein Antrag den ärztlichen Stand
zu bitten die Vereinsbeſtrebungen in der Familien und Anſtalts

raxis zu unterſtützen und beſonders die Verbreitung der Ge
undheitsſchriften des Vereins im Volke zu befördern wurde

im l Geſch r die Zahl vonr wealiedere u t e ob ehe s z Vonahre
me von 529 M e imd en r auf einen ſſenbeſtand von

301 M wieder verausgabt wurden
Vereins hat einen Beſtand von 5242 die Stiftung für

eilung unbemittelter Trinker 1250 M Geſammtvermögene Bei beziffert ſich nach dem letzten Veſchaftotericht auf
7358 M Der Voranſchlag für 1900 wurde mit 28,500 M be

willigt Die Statutenänderung ſoll im nächſten Jahr zur
völligen Erledigung gebracht werden Als Ort der nächſten
Jahresverſammlung wurde Breslau gewählt

Der Gewerkverein der Maſchinenbauer und
Metallarbeiter hielt am Sonnabend eine gutbeſuchte Mitglieder Verſammlung ab in der 9 Mitglieder auf

enommen wurden Herr Stadtverordneter Kaufmann G Richter
Ziel einen ſehr intereſſanten Vortrag über Wirthſchaftliche
Tagesfragen Nach längeren Ausführungen über die jetzigen
Handelsverträge und Einfuhrverbote ſei das deutſche Volk durch
die immer mehr im Preiſe ſteigenden Lebens und Genußmittel
und Bedarfsartikel ſehr geſchädigt Nach kurzer Diskuſſion
gelangte folgende Reſolution zur einſtimmigen Annahme

Die heutige gut beſuchte Mitglieder Verſammlung des
Gewerkvereins der deutſchen Maſchinenbauer und Metall
arbeiter erklärt ſich mit den Ausführungen des
Referenten gegen weitere Erhebung von Zöllen und Steuern
auf die nothwendigſten Lebensmittel und Bedarfsartikel ein
verſtanden und bittet die Reichsregierung bei der Berathung
der Handelsverträge Mittel und Wege zu ſchaffen welche dem
deutſchen Volke zum Wohl und Segen gereichen mögen

Jm Geſchäftlichen wurde noch weiter beſchloſſen den mathe
matiſchen Rechenkurſus am Sonntag den 7 Oktober vormittags
10 Uhr in der Börſenhalle beginnen zu laſſen Die Leitung
übernimmt Herr Jngenieur Sanke

Deutſche Reichsfechtſchule Verband für Halle und
Umgegend Die nächſte Verbandsverſammlung findet nicht am
Mittwoch ſondern erſt am Donnerstag im Verbandslokal
Hotel Herzog Alfred Gr Wallſtraße ſtatt Beginn Uhr
Gäſte ſind willkommen

Der Stenographenverein Stolze Schrey zu Halle
und der i für vereinfachte Stenographie Stolze Schrey zu

Giebichenſtein eröffnen in der Zeit vom 12 Okt mit einer
Reihe von Unterrichtskurſen darunter auch ſolche für Damen
ihre diesjährige Winterthätigkeit

Stadttheater
Der Troubadour und Ballet Sonne und Erde
Es handelt ſich bei unſerer Oper vornehmlich darum eine

tüchtige Altiſtin zu gewinnen nachdem vier Kandidatinnen für
dieſes Rollenfach die wir noch in letzter Saiſon immer als
Azucenga zu hören bekamen den Anforderungen nicht entſprachen

Dabei drängt die Zeit denn nur drei Wochen hat nach den
Bühnengeſetzen die Theaterdirektion um ein Engagement noch
rückgängig zu machen Da wäre es doch beſſer geweſen das
Opernrepertoire der erſten Wochen ſo zu beſtimmen daß Opern
mit Altpartien vorangegangen wären Tenor und Bariton
partien ſind ja immer dabei Man hätte uns eine Auswahl von
zwei bis drei Kandidatinnen bieten ſollen dann würde man ſich
einfach für die beſte entſcheiden und raſch während wir jetzt
jeder einzelnen zu der Unannehmlichkeit ſich in vorſchreitender
Saiſon wieder ein anderes Engagement zu ſuchen noch die
diverſen Gründe ins Wanderbuch ſchreiben müſſen warum ſie
nicht paßt So wie s die Theaterdirektion jedoch arrangirte
werden nächſten Sonnabend volle zwei Wochen verfloſſen ſein
ohne daß wir mehr als eben das geſtrige Altdebüt gehabt hätten
Reichhaltiger iſt dabei das Repertoire auch nicht geworden die
ganze Woche bringt nichts als was wir bis zum Ueberdruß in
letzter Saiſon ſchon hatten Troubadour und Barbier von
Sevilla und der Reichthum an Opern iſt doch wahrhaftig groß
genng daß man ohne zu bald wiederholen zu müſſen ein paar
Spielabſchnitte damit auskommen kann Die geſtrige Azuceng
Frl Zerny beſitzt nicht die Fülle in den tieferen Lagen die
wir ihr wünſchen möchten immerhin beſitzt ſie die Tiefe ohne
weiteren Defekt und iſt jedenfalls ihren vier Vorgängerinnen in muſi
kaliſcher Sicherheit überlegen Nur das eine müſſen wir ihr dringend
empfehlen nämlich daß ſie die Tonverbindungen nach oben nicht
ſo hinziehe daß es überſentimental geradezu weinerlich klingt
Herr Lucian Fiſcher hat als Manrico ſchon ſehr gefallen
Jn einzelnen Lagen iſt ſeine Stimme wunderſchön durch die
Weichheit der Klangfarbe ſchöner als wo er in der Höhe ſo ge
waltig loslegte Jmmer iſt s Geſang eine wirklich friſche Tenor
ſtimme ohne Künſtelei Nun um auch ein dramatiſcher Künſtler
zu werden wird er eben noch vieles zulernen müſſen vor allem
das Recitativ beſſer herauszuarbeiten ferner in Aktion und
Mienenſpiel Er ſah ſehr gut aus geſtern aber warum immer
im gleichen Koſtüm Warum iſt der ſilberne Panzer auf unſeren
Bühnen verſchwunden in dem ſich in den Mittelakten der Trou
badour der ja auch Feldherr iſt ſo glänzend präſentirte Frl
v Lichtenfels beſitzt in der Leonore ihre Glanzrolle ſo daß
wir nur Anerkennung haben für deren Durchführung Herr
Fanta faßt den Grafen zumeiſt von der leidenſchaftlichen Seite
auf und dieſe Töne gelingen dem prächtig bei Stimme ſich be
findenden Künſtler auch am beſten Das Orcheſter hat unter
Herrn Dr Kunwald einzelne Nummern namentlich die Kerker
ſcene wunderſchön ſich anſchmiegend begleitet wie überhaupt
beim Orcheſter Beſſerung und in der kurzen Zeit ſchon ein be
deutender Fortſchritt bemerkbar iſt Auch die Chöre abgeſehen
davon daß im Miſerere die Männerſtimmen einmal gewaltig
aus dem Ton kamen gegenüber der Orcheſterſtimmung

klangen viel reiner und präziſer Die Regie des Herrn
Aumann ſei noch anerkannt Natürlich leiſtet Herr
Direktor Richard s bei ſeiner Vorliebe für ſchöne und ge
ſchmackvolle Ausſtattung noch etwas ganz anderes ſo denn auch
wieder im Ballet Sonne und Erde Die erſten wie die
Schlußtänze und Evolutionen wurden von Frau Stahlberg Wieſt
und ihren Truppen noch beſſer und ſorgſamer aus
geführt als letztes Jahr wie auch das Engagement eines männ
lichen Tänzers des Herrn Adolphi ſich als vortrefflich
erweiſt Die Orcheſterleitung hatte Herr Karl Schlatter
ein wie uns ſchien ſehr junger Mann der aber flott und ſicher
als Dirigent debütirte Vermuthlich war es der neue Konzert
meiſter Herr E Schmidt der das kleine Vjolinſolo ſo ge
ſchmackvoll und tadellos vortrug und im Gegenſatz zu feinem
Vorgänger namentlich in der Tonverbindung ſolchen Sängerinnen
die hierin gegen den guten Geſchmack ſich verfehlen zum Vorbild
dienen könnte während ſonſt Violiniſten vom Geſang zu lernen

ſuchen Dr Franz Kweſſt
Thalia Theater

Die Gold grube Schwank von Carl Laufs und
Wilhelm Jacoby

Herr Direktor Mauthner wird mit dem geſtrigen Abend an
dem das ThaliaTheater die dritte Saiſon unter ſeiner Leitun
eröffnete zufrieden ſein denn das Haus war faſt ausverkauft un
das Publikum amüſirte ſich augenſcheinlich königlich Der neue
Schwank des verſtorbenen Carl Laufs und ſeines Mit

ebenfalls angenommen Dem Rechenſchaftsbericht war zu ent

v hh h 38 ſt m s 4

arbeiters Wilhelm Jacoby iſt
I 32

Die ſog Nothkaſſe des R

Ausgelaſſenheit in
ein fideler alter

Knabe der durch eine unvermuthete Erbſchaft in den Beſitz
komödie von teoller deren Mittelpunkt der Rentier Timmendorf ſteht

eines Variétés gekommen iſt Dieſes Kunſtinſtitut erſten
anges war ihm bisher ſtets ein Dorn im Auge geweſen gegen

das ihn tiefer Groll erfüllte Mit dem Uebergang des verhaßtenEtabliſſements in ſeinen Beſitz ändern ſich aber ſeine Anſichten

denn die Amorſäle ſind eine Goldarube Timmendorf genirt
ſich jedoch ſeiner Familie einzugeſtehen daß er der Beſitzer
des von ihm ſo vielgeſchmähten Jnſtituts geworden iſt
um aber eine Erklärung für die reichen Einnahmen die
ihm durch ſein Erbe zufließen geben zu können erfindet er
einen kleinen Schwindel den er den Seinigen auftiſcht Aus
dieſem Schwindel ergeben ſich heilloſe Verwirrungen und aus
dieſen Verwirrungen entſtehen natürlich immer wieder neue die
auf das drolligſte ausgebeutet werden bis ſchließlich kein Aus
weg aus dem wüſten Chaos mehr vorhanden zu ſein ſcheint
Schließlich löſt ſich ſelbſtverſtändlich alles in Wohlgefallen mit dem
odligaten Verlobungseffekt auf Begreiflicherweiſe halten ſich alle
dieſe Verwechſelungs und Verwirrungsſcenen durchaus nicht
immer im Rahmen des Wahrſcheinlichen und Menſchenmöglichen
ſondern ſie arten nicht ſelten in hellſten Blödſinn aus Aber
Mögliches und Unmögliches wurde von dem Sonntagspublikum
mit gleich begeiſtertem Jubel aufgenommen man lachte und
applandirte ohne ſich mit Skrupeln darüber zu quälen worüber
man eigentlich lachte Der laute Erfolg den das Stück erzielte
iſt aber zu nicht geringem Theile auf die Darſtellung zu ſetzen
Herr Direktor Maunthner weiß daß ſolche Schwänke ſlott
heruntergeſbielt werden müſſen und er hatte ſein neues Emſemble

ganz famos eingedrillt Allerdings enthält der Schwank
nur ſehr wenige Rollen aus deren Darſtellung man ſich ein
Bild von dem Umfang der Fähigkeiten der betreffenden Künſtler
machen könnte Zu dieſen wenigen Rollen gehörte der Timmen
dorf des Herrn Deutſch mann Herr Deutſchmann iſt ein mit
wirkungsvollſter Komik ausgeſtatteter Väterdarſteller der viel
Routine beſitzt Ein glücklicher Griff iſt auch das Engagement des
Herrn Heinrich Grentzer der ſehr gewandt zu repräſentiren
verſteht Ein bißchen ſteif und eckig ſcheint dagegen noch der
nene Bonvivant Ernſt v d Heyden zu ſein und daſſelbe kann
man wohl von dem Liebhaber Herrn Paul Otto ſagen Ein
tüchtiger Vertreter für burlesk komiſche Rollen iſt in Herrn
Ernſt Neßler gewonnen der einen Friſeur ſpielte eine
Figur von einfach polizeiwidriger Blödſinnigkeit Von den aus
der vorigen bekannten Künſtlern hatte Frau Helene Bensberg
als Frau Tiemendorf Gelegenheit ſich durch ihr geſchmackvolles
und temperamentvolles Spiel beſonders auszuzeichnen H G
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Strafkammer zu Halle
Halle 29 Sept

Der Privatmann Albert Scheibe aus Leißnig hatte ſich
wegen fahrläſſiger Körperverlettzung zu verantworten
Bei einer Jagd in Loeßen ſoll der Angeklagte den Pferdeknecht
H ſo unglücklich getroffen haben daß dieſer ſein linkes Auge
einbüßte H behauptete daß es der Angeklagte geweſen ſei
der ihn getroffen habe Dieſer Behauptung ſtanden aber die
Ausſagen der übrigen Zeugen gegenüber welche den Thatbeſtand
anders darſtellten ſo daß es nicht erwieſen wurde daß Scheibe
derjenige geweſen ſei durch deſſen Schuß H verletzt worden
war Unter dieſen Umſtänden beantragte denn auch ſchon die
Staatsanwaltſchaft die Freiſpechung des Angeklagten welchem
Antrage gemäß der Gerichtshof auch erkannte

Der Zugführer Karl Wolle hier ſtand unter der Anklage
am 21 Mai d J durch einen an den Direktor der ſtädtiſchen
Oberrealſchule gerichteten Brief dieſen das Lehrerkollegium und
insbeſondere den Dr M beleidigt zu haben Der Gerichtshof
erkannte aber auf Freiſprechung

Der Gutsbeſitzer Paul Mittag zu Gottenz bei Osmünde
war angeklagt zu Gottenz am 16 Mai d J abends durch
Fahrläſſigkeit den Brand ſeines von ihm ſeiner Familie ſeiner
Mutter und ſeiner drei Dienſtmädchen bewohnten Wohnhauſes
herbeigeführt zu haben Das Feuer war in der Räucherkammer
ausgebrochen Der Schaden welcher dem pp Mittag durch den
Brand verurſacht iſt beträgt ungefähr 600 M Der Angeklagte
beſtritt ſeine Schuld und die Beweisauſnahme in der heutigen
Verhandlung fiel derartig zu ſeinem Gunſten aus daß der
Gerichtshof in Uebereinſtimmung mit dem Antrage der Staats
anwaltſchaft auf Freiſprechung erkannte

Der Lohnkellner Adolf Spazier von hier ſchon mehrfach
wegen Diebſtahls vorbeſtraft war am 18 Juli d J als Lohn
kellner auf der Bergſchenke beſchäftigt und hat bei dieſer
Gelegenheit einem der Gäſte einen Gehſtock mit ſilberner Krücke
im Wertbe von 25 M entwendet Er beſtritt zwar den Dieb
ſtahl wurde aber durch die Zeugenausſagen überführt Der
Gerichtshof erkannte auf 6 Monate Gefſängniß

Der Kutſcher Richard Ulrich von hier hatte ſich wegen
fahrläſſiger Körperverletzung zu verantworten Erfuhr am 10 Juni d J mit einem Einſpänner in dem ſich 2
Perſonen beſanden im ſcharfen Trabe aus der Geiſtſtraße in die
Albrechtſtraße und fuhr dabri gegen die Frau Heiſchkel welche
die Albrechtſtraße kreuzen wollte ſo daß die Frau umgeriſſen
und ein paar Schritte mitgeſchleift wurde wodurch ſie erhebliche
Verletzungen davongetragen hat Nach der Anklage ſollte der
Vorfall dadurch entſtanden ſein daß Ulrich zu ſchnell um die Ecke
gefahren ſei und nicht genügend auf die die Straße vaſſirenden
Leute acht gegeben habe Durch die heutige Beweisaufnahme
konnte eine Schuld des Angeklagten nicht feſtgeſtellt werden
Er wurde deshalb gemäß dem Antrage der Staatsanwaltſchaft
von der Anklage freigeſprochen

Der Mechaniker Kurt Petzokd und deſſen Ehefrau hier
batten ſich wegen Kuppelei zu verantworten Sie wurden
zu je 1 Tag Gefängniß verurtheilt

m

Kirchliche Anzeigen

Synagogengemeinde Dienstag abends 6 Uhr Gottes
dienſt und Predigt Mittwoch vorm Uhr Gottesdienſt
10 Uhr Predigt
a

W
Gust U g Grösstes Lagerder Provinz Sachenin Hochzeits u Jubiläums a 6

Geschenken jeder Art 5
in Bronze Silber und Alfenide

O V e f äWer an Lungenleiden Halsleiden Lungen
katarrh Kehlkopfkatarrh Aſthma Blut
huſten Huſten Heiſerkeit e leidet insbeſondere
aber wer den Keim der Lungenſchwindſucht in ſich ver
ſpürt verſuche es mit Rpsteins echtem Polygonum Ruff
Knöterich Er wird ſich überzeugen daß dieſer Bruſtthee oft
ſelbſt in ſolchen Fällen wo alle anderen Mittel erfolglos blieben
Beſſerung und Heilung bringt

Es giebt wenig Mittel mit denen bei Lungen und Halsleiden
ſo zahlreiche oft überraſchende Erfolge erzielt wurden wie mit
Epsteins Polygonum

Epsteins echtes Polygonum darf auf Grund vieljähriger Er
fabrungen mit Recht als das vorzüglichſte und billigſte Haus
mittel bei allen Exkrankungen der Luftwege empfohlen werden

Preis per Packet Mk 1,00Broſchüre mit ärztlichen Gutachten und genauer Gebrauchs
anweiſung gratis und franco

Verkaufsſtellen habe nirgends ſondern verſende um meine
Kunden vor Salſchungen zu ſchützen nur direkt

eine Verwechſelungs Einzige Bezugsquelle für Epsteins echtes Polygonumu Uperein Dreszden Zölluerſtr II

e



Abgang der Eiſenbahnzüge
ringen 24 V R 45 V P 50 V 8 3 G
D 2 Bd 10 24 V P 10 48 V 8 3 O R

a 09 N D 2 18 N B 20 N P 4B 539 N R 20 N bis Merſeburg 45950 Ab ſährt bis Köſenſ 10 38 Ab
ttgart und Mailand 11 31 Ab D 2 B4

30 Ab bis Merſeburg

erlin 58 V S 3 G703 rN P 46 N D 2 Bad3 G B 45 N P 24Wittenberg 25 Ab D 2 R
zig 57 V r tn 33 V wwn
S 3 O B 30 V S 3 G Bd 15 VV S 3 O R 11 49 V tS 3 O B4 35 N S 3 O42 Ab 23 Ab P 11 10 Ab S 1

gdeburg 55 V P 00 V
S 3 O Bd 32 N P 45 N P 53 NS 3 G Bä 51 Ab P 10 49 Ab 8 3 O R
fährt bis Köthen

Eisleben Nordhauſen Kaſſel 25 V P 57
Sangerhauſen 10 V P 11 00 V S 3ort is Eisleben 15 N P 54 N D

00 N P 30 Ab fährt bis Eisleben 10 40
11 31 Ab P

AſcherslebenHildesheimLöhne 50 V
11 32 V P 33 N S 3 S R10 37 Ab P ſab Halberſtadt Schnellzug

35 V 8 3 G Bad 50 V P 11 34 V B245 e 23 N P 11 25 Ab P ſfährt bis Torgau
Hettſtedt 46 V 10 00 V 00 N 00 P bls Dölau30 N bis Dölau 30 N Außer vorſtehenden fahren an

Sonn un treu bis 15 November und vom 15 März ab nach
Dölau noch en e Züge 30 30 00 30 0000 8

h eGänge durch gedeckteDlahes außer den Fahrpreiſen ein 3uſwleg
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III Klaſſe und 1 M für die II und Klaſſe
ausweiſen ſich befinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge ver ſindhaben r Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten Die mit einem S

Zweiräder freigegeben

rn

w

Magdeburg 45 V P VS 1 R 27 V S 3 G BadBd4 29 N P 21 S14 Ab P 11 04 Ab S 3 O
Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V

50 V B 22 N P 4223 R P 32 Ab 04 Ab S 3 G
Löhne Hildesheim Aſchersleben 37 V

und verkehrt nur Werktagsſ 19 V
10 13 V R 12 41 N P 57 N P 3214 Ab P 11 38 Ab P

Sorau Guben 26 V P kommt von ſage 2
2 N 8 3 G a Anſchluß von Breslau Wien

von Cottbus 38 Ab P 10 17 Ab 10 28
Anſchluß von Breslau Wien

S 3 32 S 2 z7z
S

wsl S

822

SS

16 V

20 50 50 50 ND Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten Zügen deren WagenSergangsbrigen mit eiander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für i

von 1 M für die III e und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändigun
gangszüge auf Stre
teſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſitze von

Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen
ezeichneten Schnellzüge ſind zur Beförderung unverpackter einſitziger

en
en von nicht mehr als 150 Km beträgt die Platzgebühr 0

Die zur Pofſtbeförderung dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift B oder Baä verſehen P bedeutet daß mit dem Zuge
alle Arten von Poſtſendungen Briefe Werthſendungen unre Zügen läuft ein Poſtwagen gkäuft kein

zwar ein Poſtwagen läuft

Packete abgeſandt oder empfangen werden können
edeutet daß mit dem Zuge nür Briefe befördert werden Jn den mit B

oſtwagen ſodaß eine Auflieferung von Briefen am Z
mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringen

2
S

S r
v

1

20 N R kom
3

e

kommt von Cönnern
n Halberſtadt

S 3 O Bd

Heitſtedt 30 V 12 25 N 20 N von Dölau 21 N
20 N von Dölau 05 Ab Außer vorſtehenden kommen

an Sonn und Feſttagen bis 15 November und vom 15 März ab
von Dölau noch folgende Züge 50 20 50 50

ung W 5
einer
M

Wac mit P be
ichneten Zügen

guge a nicht erfolgen kann Bad bedeutet daß in dem Zuge
e Packete in einzelnen llen auch Geldbriefe befördert

werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nur gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen ſowie Packetſendungen und Werthbriefe mit der
Bezeichnun wer oder r agaeene zur Ausgabegabe von oſtſen nungen überhaupt nicht
und Packeten welche mit den Bahupoſten
vom Poſtamte 1 aus

tatt Die Eilbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brieſſendungen
eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſungen

Werthfendu
Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwin und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus

nungen

allisunssmilfel
e

Varbenfabriken vorm PVriedr Bayer yCo Elberfeld

bringe meinen

licher in und ausländiſcher

jeder Art pünktlichſt frei Haus ohne Preisaufſchlag

Zum Quartalwechſel

Journal Lesezirkel
für das bevorſtehende Winterhalbjahr in wohlwollende Erinnerung

Gleichzeitig halte mich beſtens empfohlen zur Lieferung ſämmt

e idShnüften

e
c

2 d C5 t c J
4 S fussboden

SS

Meller s KartoffelAusleſe n Sortir Apparat

z Geprüft und f b durch H Gehei F n r n577 prü empfohlen durch Herrn Geheim usasboden Anstrwim S rath Prof Dr Kühn in Halle durch die Land Zum S Wecgetk
e 2 o e en t r Keine Störung im Haushalte M Zeugniſſe hervorragender Landwirthe und zahle reicher Abnehmer Leiſtung 150 590 Etr Sohnell trocknend Nieht nachklebend

h vro Tag bei bequemſter reinſter Ausleſe erdeheneitteen an er t e mm Sacken Macht ſich du rſparni u372 e 8 von Söhne binnen drei Tagen bezahlt Ulrichstr 6 A Steinbach König
S Preis ans Vor do Halle t strasse 14Special Kartoffel Schaufel 7,50 Proſpekte gratis und franco 213000 3h rothe Futtermohrrübens52 Oscar IIeller Halle aS Steinweg 32 See relhe Fultern ö
27 v Fernſprecher 2179 Offerten mit Preisangabe unter N 64

Damen find fr liebev Aufn discret
Badeeinr Fr Röhrig Heb ,Böllberg 6

r

n S

e

re

en
r e

mee

Llektrische Iicht und

Telephon 634
M Koſtenanſchläge gratis

an Rudolf Moſſe Bernburg

ein Pianino od Stu
eſucht Offerten 1

Expedition

Vorzügliches franz Billard J
geh tauſ en
1 an die

Kraftanlagen

Lager eleltrotechn wehen ſern
Bedarfsartikel

Verlege mit dem 3 Oktober er mein Bureau nebſt Wohnung von der
Gütchenſtraße 12 II nach der

Hohenzolleruſtraße
Hochachtungsvoll

G BBOeIiCICe
General Agent

der Verſichernngs Geſellſchaft zu Schwedt a O
Von hente ab befindet ſich meine Werkſtatt nicht mehr Königſtr 17 ſondern

Landwehrſtraße Nr 2
Karl Wermnötz Tiſchlermeiſter

Vr 39 II

bwiget ab anr

hen Seifenfabrik

ENB B

n e r e

Eduarci Graf
ovale a/ſe t Marktplatz U neben Spindler 9

Färberei

Erſtgrößtes Spezial Geſchäft am Plate

Bettſedern Daunen

M l M

gifenbein Seife

Elfenbein Seifenpnlver
vorzüglich zum Waſchen der Wäſche
ſowie für den Hausbedarf Nur
echt mit Schutzmarke

Elefaut
n faſt allen Colonialwaaren

un Drogeuhandlungen zu haben

Günther Haussner
Chemnitz Kappel

Alleinige Fabrikanten

rauer Hüte
in grosser Auswahl

Petscho Oelkers
Leipziger Str 14

0

Zahnhalsbänder
der Gebr Greninger befördern
Kindern das Zahnen außerordentlich

In Halle bei M Waltsgott
Goldene Medaille Paris 1900

Baekhaus M lleh
das Beste für Säuglinge

und KinderAerztl empf Vorzügl bewährt
Lieferung frei HausNach auswärts pünktlicher Versand

Dr J Wiernik Co Geiststr 21

I Trauerhäte
sowie sämmtliche Trauer
artikel in grosser Auswahlempfiehlt

Louise Götz
Kleinschmieden G

Dngel Apotheke
empfiehlt

Backpulver Sä

einschmieden 6 Vernspr 1013

Massiv goldene
Verlobungs u

Trauringe
Moderne Breiten u Formen

neD
h un

nG v
Trauringe in Gold 333/1000 M

gestempelt von 4 bis 10
Trauringe in Gold 585/1000 M

gestempelt von 15 bis 20
Trauringe in Dukatengold von

20 bis 50
Mehrere hundert Stück in meinen

Schaufenstern ausgestellt
Gravirung gratis

Paul Maseberg
Gr Ulrichstrasse 48Parterre und 1 Etage

Specialhaus
Uhren IJnwelon Cold u

SKlberwaaren

Prospekte u Danks chreiben frko SSSSSGss J y

fertige Bettem
Jert Jnletts Bettwäſche Eiſ Bettſtellen Holz Bettſtellen

Matratzen Steppdecken Schlafdecken Strohbſäcke

Drauerhüte
Irauerschleier

Trauerllore
empfehlen in grösster

Auswahl

Sobel Haaso
Markt 23

bei

u Thee er Qual

d t

e 277nynſſ a e W c o Sv e 2e r r e 2e

a e 9Gustav Rensech Poſtſtraße 9/109

TWriearieh Malseh
Gr Steinſtraße 9 S

Abſchreibungen mit Schrei S
maſchinen

Schriften nach Wahl

bitte neuen Tag beſtimmen war ver
reiſt St unter voriger Chiffre

Familien Nachrichten
Die glückliche Geburt eines munteren

Töchterchens zeigen hiermit hocher
Ernſt Hildebrand

und Frau
Halle den /10 1900

freut an

Dankſagnng
Für die vielen ſo wohlthuenden

Beweiſe herzlicher aufrichtiger
Liebe und Theilnahme beim Dabin
ſcheiden meiner hetßgeliebten
herzensguten Frau unſerer
theueren Mutter

Henriette Hartmann
geb Burkhardt

ſagen wir hiermit auf dieſem Wege
unſeren herzlichſten Dank

Halle Trotha den 1 Oktbr 1900
Hartmaun Fuß Gendarm

nebſt Kinder

Dan k
Für die überaus liebevollen Beweiſe

der Theilnahme beim Begräbniß un
ſerer inniggeliebten Tochter

Frieda
ſagen auf dieſem Wege ihren herz
lichſten Dank Familie Mendler

Verlobt Frl Eliſabeth Mund uHr Kaufm Rud Wolf Magdeburg
Frl Elſe Voigt u Hr Kaufm Fritz
Beutrup Frl Gertrud Voigt u Hr
Lehrer Heinrich Hildebrand Magde
burg Werder Frl Elſe Jenrich u
Hr Ingenieur Fritz Lentge Rothenſee
Mägdeburg Frl Anna Sparkuhle u
Hr Paſtor Dr Auguſt Pfannkuche

Wernigerode Gr Bülken
Geboren Ein Sohn Hrn Paſtor

Dr Krätſchell Neu Weißenſee Eine
Tochter Hr Aſſeſſor Dr Bräuer
Leipzig Hrn Nittmeiſter RuſtGrimmq Hrn Oberpoſt Aſſ Ottomar

Böhme Bitterfeld Hrn Leut v Röder
Potsdam Hrn Chordir Hoffmann
Deſſau Hrn Diakonus Bornhak
Sangerhauſen Hrn Landrath Graf

z Dohna Neurode Hrn Landrath
r Johanßen Meldorß
Geſtorben Hr Juwelier Karl Otto
Naumburg d Prof Dr AlbBeruh Franuk Berlin Hr Geh Reg

Rath Job Chr Wilh Peterſen Schles
wig Hr Fabrikbeſ Martin Lieber
mann Wannſee Hr Oberſt Willibald
Schmidt Hannoverx Frau Dorothee
Koch geb Koch Gr Ottensleben Frl
Bertha v Berlepſch Seebach

Vervielfältigungen Unterr grat

D Morigemg
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n Mit Gegenwärtigem geſtatte ich mir die ergebene Mittheilung daß ich mein Svecial Geſchäft für

Chocoladen Confituren

Otto Nea rn

bet2to Auszeichnung

überlegen

Cigeyrehney

S
2

S Sm

D eS 2S

S
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S S Koch u TafelgeschirreS S KaffeeserviceS in Reinnickel undjekel plattirtS Nickel plattirtS Tisch u Häüngelampen
S
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je

Wäscherollen,

Fliegengehr

deſſen e chkungen
Verzinnte meſſingene und en

Stäbe und
gardinen

Rouleanxſchuurklemmer Gardineneifen
dinenroſetten Bildernägel

Wonleanxreifen Ronleauxſtäbe
ar

Quaſten in gllen Sorten für Zug n
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Be

De An ſü Looneln à T an Weir n

Fabrik für Feld wie und Drahltseilbahnen

n
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Transporteinrichtungen nach bester Auswahl für jedes Quantum
alle Terrainverhältnisse und Entfernungen

Goldene Maeratſlo oeip z 189
neue bahnbrechevde Erfindungen

bisherigen Conetructionen S

uournoseunesr

3
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n posruusi
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Jn Halle zur Zeit in Auftrag div d
mit 1 Motkor 4

1 Motor 10
Pferdeſtärken
Pferdeſtärken

und 4 Matoren a 20 Pferdeſtärken
E an Elektrot Jnſtallationsburean

Solinger Tiſchmeſſer und Gabeln Taſchenmeſſer

Elektro Motoren

Einem geehrten Publikum insbeſondere einer werthen Nachbar
a ſchaft die ergebene Mittheilung daß ich mit an Tage die

Brüderſtraße 15 früher G Haase

übernommen habe Es wird mein Beſtreben ſein
ſchmackhafte Waaren zu liefern und bitte ich mi
haben gütigſt zu unterſtützen

on 2 n
in meinem Vor

Ia nei Gnwotlerteine Marie
Ia Chamottesteine Meissener

und diverſe andere Marken empfehle zu billigen Preiſen
nkhardt Schreiber Nachf Bauhof

Brot Veiß und FeinVöckerei

tets nur gute und

eber zu großen
Kinderſegen

Abhandl und Preisl gratis g
20 Pfg Marke f Porto

M Kröning Magdeburg

Abbruch
Alter Markt 14 und Zenkerſtr 2

ſind zu verkaufen 12,000 Dachſteine
2 Mauerſteine engl10,000

Banholz u a mehr
Fuhren und einzeln jeden Tag billig

Daſelbſt werden gewandte Arbeiter
eingeſtellt

Kartoffeln zum Winterbedarf
liefert frei Haus

Rittergut Queis
I 4

Schiefer
Fenſter Thüren Bretter Latten gutes

Brennholz in

außerordentliche Tilgung und Konvertirung bis 1909 ausgeſchloſſen zum

s Amzeige
Cacaos Naffee s etc h

verbunden mit Chinesischer Theehnnälung von heute ab meinem jetzigen Verkaufslokal gegenüber nach

Geiststrasse 2 L neben Poſtamt 4 verlegt habe
Indem ich meiner ſehr geehrten Kundſchaft für das bisher erwieſene Wohlwollen verbindlichſt danke bitte ich mir daſſelbe auch fernerhin zu bewahren

Amm ad nuth Hoſffmanm
Am 4 Oktober d J gelangen

Nom II 900 000 490Pfand u Credithbriefe
des Landwirthschaftl Creditvereins im Königreiche Sachsen

Courſe von 99 z Subſcription
roſt r ebnven eichnungen hierauf entgegen und vermitteln dieſelben
oſtenfre
Ierm Arnhold Co Bank Commandit Gesellschaft
Uallescher Bankverein von Kulisch Kaempf Co

H F Lehmann

Subscription auf k 6,000 90 4igepro am e bis 1905 unkündbare

Pfand und Creditbriefe des Königl Sächſ
Landwirthſch Credit Vereins

Anmeldungen auf dieſe am 4 d Mts à 990 zur Zeichnung gelangen
den Pfandbriefe erbitten bei koſtenfreier Ausführung baldmöglichſt

II Apelt Sohn PFrenkel PoetschErnst Paul e Co900 9000 I Pfand II ſr edithriefe
des Ludwirbſceftligen Creditvereins im Königreiche Sachſen

unkündbar bis 1909
Zeichnungen zu der am Donnerstag den 4 Oktober er zum Kurſe

von 990 ſtattſindenden Subſcription auf obige Anleihe vermittelt koſtenfrei

Julius Becker a
Gründlichen Clavierunterricht

ertheilt nach leichtfasslicher Methode

O Locwenndiaul e e er
Steinwes 353 r öftrmrumm g Steinwes 33

Mit Heutigem eröffne Cigarren Geschäft ſowie Weinhand
lung Specialitüten in Bock und Bremer QualitätsCigarren ſowie feine Weine zu billigen Preiſen und bitte um
gütige Unterſtützung

Steinweg 33 Hochachtungsvoll Steinweg 33
Rquniver

Platz
Garll Emil Schmiädt Rguniſcher

Habana Haus
Meiner hochverehrten Kundſchaft ſowie einem geehrten Publikum die er

gebene Mittheilung daß ich meine Wohnung wie Werkſtatt für TavpezierPolſter und Derdratibnsarbelten mit heutigem von Kl Ulrichſtr
nach Kleine Klausſtraße 10

verlegte Für das bisherige Wohlwollen beſtens h bitte mich auch
fernerhin mit Aufträgen gütigſt beehren zu wollen

den 1 I 1900 AchtungsvollHalle g
L Vischer Tapezierer und Decorateur

I FIauueresberger
Färberei n Chem Waſch Anſtalt

Geiſt tr 15 Adier Avpotheke Fernruf 1252

Annabhmeſtelle ver Galander neben Walhalla

n Etabliſſement der Provinz

Leipziger Str g Fernruf 1248

chuelle Lieferung

Läden teinſtr 15 2 Ecke Gr Ulrichſtraße
Moritzkirchhof 5

Anerkannt vorzügliche Ausführnng

e

Wilh Heckert
Gr Ulrichſtr 62

Reichhaltiges Lager
ciſ Regulir Füllöfen

ſchwarz vernickelt emaillirt

Danuerbrandöfen
Jriſches u verbeſſ Amerxik

yſtem in allen Größen und

e Ausführungen Sc I Ffaee n Kaminöfen

S er s S Se univerſa Mantelbfen S
e Potroleum HelzöfenGas Heizöfen iTransporiabie Sparnoohberae

in aller Sröpen und r tutigen
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